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BERUFSBESCHREIBUNG

Lehrer*innen für Bewegung und Sport (an
Höherbildenden Schulen) sind ausgebildet
als Lehrer*in für die Sekundarstufe - Allge-
meinbildung mit dem Ausbildungsschwer-
punkt Bewegung und Sport. Sie motivieren
Schüler*innen der Sekundarstufe zu einer
sportlich aktiven und gesundheitsbe-
wussten Lebensführung und fördern die
motorischen Fertigkeiten der Schüler*in-
nen nach ihrem individuellen Entwicklungs-
stand und ihren sportlichen Fähigkeiten.
Lehrer*innen für Bewegung und Sport ar-
beiten mit Schüler*innen und Berufskol-
leg*innen zusammen. Sie setzen unter-
schiedliche Sportgeräte wie Turnmatten,
Bälle und Sprungkästen ein und organ-
isieren regelmäßig Sportwochen, Schikurse
und Sportfeste. Sie arbeiten in erster Linie
in Turnhallen, darin integrierten Räumen
und auf Sportplätzen im Freien.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Für das Lehramt Bewegung und Sport
an höherbildenden Schulen ist mit der
Lehrer*innenbildung NEU ein Studium
Lehramt für die Sekundarstufe Allge-
meinbildung erforderlich. Dieses umfasst
ein Bachelorstudium im Ausmaß von 240
ECTS (8 Semester) und ein Masterstudium
im Umfang von 120 ECTS (4 Semester).
Zwischen dem Bachelor- und Masterstudi-
um ist ein sogenanntes "Induktionsjahr"
vorgesehen, in dem die Lehrkräfte bereits
Dienstnehmer*innen einer Schule sind. Sie
können berufsbegleitend mit dem Masters-
tudium beginnen. Alternativ kann aber
auch direkt anschließend an das Bachelors-
tudium in Vollzeit mit dem Masterstudium
begonnen werden.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

den Unterricht planen, organisieren, vor-
und nachbereiten, die Unterrichtsmethoden
und Sportgeräte bzw. -behelfe auswählen
und einsetzen

unterrichten, d. h. die didaktisch aufbereit-
eten Fachinhalte vermitteln, die Durch-
führung von Übungen erklären

die durchgeführten Übungen besprechen,
korrigieren und die Jugendlichen motivieren

die Jugendlichen nach Entwicklungsstand
und nach ihren jeweiligen Fähigkeiten indivi-
duell fördern

Schüler*innenleistungen und -verhalten
laufend beobachten und Aufzeichnungen
darüber führen

Sportwochen, Sportfeste, Wettkampfteilnah-
men organisieren und durchführen

administrative Tätigkeiten, wie z. B. Klassen-
bücher führen, Sportgeräte und -anlagen
der Schule verwalten

Sprechstunden, Elternsprechtage und -
abende abhalten, an Konferenzen, Be-
sprechungen und Weiterbildungsveranstal-
tungen teilnehmen

Anforderungen

Beweglichkeit
gute körperliche Verfassung
gute Reaktionsfähigkeit
Sportlichkeit
Wetterfest

Datensicherheit und Datenschutz
didaktische Fähigkeiten
fachspezifische Fähigkeiten und Fertigkeiten
(Lehrer*in)
gestalterische Fähigkeit
gute Beobachtungsgabe
gute Deutschkenntnisse

Aufgeschlossenheit
Durchsetzungsvermögen
Einfühlungsvermögen
Integrationsvermögen
interkulturelle Kompetenz
Kommunikationsfähigkeit
Konfliktfähigkeit
Kontaktfreude
Kritikfähigkeit
Motivationsfähigkeit
Verständnis für Jugendliche und Kinder

Aufmerksamkeit
Begeisterungsfähigkeit
Belastbarkeit / Resilienz
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Bewegungsfreudigkeit
Freundlichkeit
Geduld
Naturliebe
Selbstbeherrschung
Selbstorganisation
Selbstvertrauen / Selbstbewusstsein

gepflegtes Erscheinungsbild
Hygienebewusstsein

Koordinationsfähigkeit
Kreativität
Organisationsfähigkeit
Planungsfähigkeit
Problemlösungsfähigkeit
systematische Arbeitsweise


